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Auch in diesem Jahr war die Kunstwerkstatt wieder viel unterwegs. 
Diesmal ging es sogar bis in die Slowakische Republik und nach 

Österreich. Wir stellten in sehr bedeutenden Museen und Galerien aus. 
Deswegen mussten alle Bilder und Skulpturen besonders sorgfältig 

ausgesucht und zusammengestellt werden. 
Für unsere eigenen Ausstellungen überlegten wir uns ein jeweils 

passendes Ausstellungsthema. 
Auf der Titelseite dieses Quatschbläddl`s  sieht man Michael Hall 

vor unserem großen Bilderarchiv stehen. Wir prüfen gerade, welche 
Kunstwerke am besten zueinander passen. 

 
 

 
 

Michael Hall im Archiv 
 

 
 
 



 
Vom 22.März – 13.Mai 2007 wurden im „Haus der Kunst“ in München die 
Arbeiten der Preisträger und der nominierten (vorgeschlagenen) Künstler 

des „Euward 2007“ ausgestellt. Das ist der europäische Kunstpreis für 
Malerei und Grafik von Künstlern mit geistiger Behinderung. 

Hans Schön wurde nominiert und stellte seine Farbtuschebilder aus. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Euward-Ausstellungseröffnung 

 
 
 

Hinterher stellte er fest: 
„Der Ausstellungssaal war rammelvoll, da war mehr los wie bei uns auf 

der Kerwe. Erst wurden die Reden gehalten und dann haben wir mit Sekt 
die Eröffnung angestoßen. Ich habe mich vor meine Bilder gestellt und 

musste sie ganz vielen Leuten erklären.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hans Schön vor seinen Bildern 

 

 
Beim 16. Bundeskunstpreis für Menschen mit einer Behinderung erhielten 

Ulrike Welz, Michael Hall und Stefan Glitsch jeweils den 2. Preis. Alle 
Preisträger stellten ihre Arbeiten vom 4.Mai – 3.Juni 2007 in Radolfzell in 

der Villa Bosch aus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Villa Bosch, (rechts)Ulrike Welz „Jubiläumsfeier“ 

 



Stefan Glitsch: 
„Ich habe mich ganz doll darüber gefreut, dass ich mit meinem Tigerbild 
einen Bundeskunstpreis gewonnen habe. Gemalt habe ich das Bild gleich 
nach einem Gruppenausflug in den Heidelberger Zoo. Als mir die Urkunde 

überreicht wurde, war ich sehr stolz.“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stefan Glitsch „Tigerfamilie“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Michael Hall „Lagerfeuer auf der Wiese“ 



Vom 5.Mai - 1.Juni 2007 stellten wir in Nürnberg in der berühmten 
„Ehrenhalle Rathaus Wolffscher Bau“ aus. Als Ausstellungsthema hatten 

wir uns das Thema „Mensch und Natur“ überlegt. Manche Bilder erzählten 
Geschichten von Naturerlebnissen. Zum Beispiel: „Bei den Kühen“ oder 

„Schafherde im Kraichgau“. Es gab aber auch frei ausgedachte 
Blumenwälder, Wasserwelten und Ornamentgärten zu sehen. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Rathaus Wolffscher Bau, Nürnberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ehrenhalle, gleich hält Herr Prof. Höss (rechts) die Eröffnungsrede 

 
Auf der diesjährigen „Insita“ in Bratislava (Slowakische Republik) waren 
Michael Hall und Andreas Kretz vertreten. Diese internationale Triennale 
der Naiven und Außenseiter-Kunst in der Slowakischen Nationalgalerie 
ging vom 23.Juni – 30.September 2007. Sie ist weltweit von großer 

Bedeutung. Michael hatte aber erst ein Problem zu lösen: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Michael leimt die Transportkiste zusammen 

 



„Mein Elefant ist ganz empfindlich weil er aus Pappmachè ist. Deshalb 
brauchte er eine gute Reisekiste. Erst habe ich gedrängelt und dann haben 
wir eine gebaut und ich habe mich reingesetzt und sie getestet. Dann ist 

sie mit einem großen LKW nach Bratislava gefahren.“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Michaels Elefanten-Test 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Elefant und 4 weitere Arbeiten von Michael sind gut in Bratislava angekommen 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
5 Bilder von Andreas in der Slovakischen Nationalgalerie 

 
 
Für die Ausstellung in der „Galerie de La Tour“ in Klagenfurt (Österreich) 
haben wir uns ein tollen Titel einfallen lassen. Er hieß „Schönes Glück“ 

und alle Kunstwerke zeigten die glücklichsten Momente aus dem Leben. 
Ein Mann freute sich über einen Regenbogen, ein anderer über eine 

Blume, ein Bergsteiger über das Klettern und Michael über das Malen in 
der Kunstwerkstatt. Dann gab es noch Bilder von Geburtstagskindern, 
Eiscafébesuchern, Konzerthörern , Pokalgewinnern und Männern mit 

Bierkrügen. Diese Arbeiten wurden vom 13.Juni – 27.Sept. 2007 
ausgestellt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Galerie de La Tour, Shop und Stadtcafé der Diakonie Kärnten 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Ausstellung „Schönes Glück“ 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die glücklichen Momente von Andreas Kretz 


